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in Acht, dass Sie von den
Taxichauffeuren nicht übers Ohr
gehauen werden!» So sprach ein

Wiener Gepäckträger väterlich
zu einem jungen Schweizer, dessen

Koffer er vom Westbahnhof

zum nahen Hotel trug. Die Rechnung

stellte sich auf zweieinhalb

Schillinge.
Am andern Tag fuhr er in

einem Taxi nach Schönbrunn
hinaus. Der Chauffeur warnte ihn

Mutter: Petja, sei artig, damit du mal

zum lieben Gott ins Paradies kommst."

Söhnchen: Und wie sollte ich mich
aufführen, um einmal ins Kino zu kommen?"

vor den Mädchen und den
Gepäckträgern und verlangte am
Ende der Fahrt vier Schillinge
und achtzig Groschen. «Das
automatische Zählwerk funktioniere
augenblicklich nicht, sagte er,
aber das sei so die Taxe. Ein
aufrichtiger, ehrlicher Mensch!
Abends im Prater lernte er sie

dann kennen, die lustige blonde
Wienerin mit den lachenden Augen

und den Grübchen in den

Wangen.
«Ja, da haben Sie Dir gut

geraten,« sagte sie, «aber auf den

Leim gegangen bist Du doch. Du

hast dem Gepäckträger das

doppelte und dem Chauffeur das

dreifache der ordentlichen Taxe
bezahlt. Da siehst Du, und diese

Beiden im Schafspelz haben Dich

vor uns Wiener Mädels gewarnt!»
Und der junge Mann hatte
Zutrauen zu ihr. Aber als er nach

ein paar Tagen seinen Koffer
selbst zumBahnhof tragen musste,
da wusste er, dass im Grunde
genommen alle drei mit ihren
Warnungen recht gehabt hatten, ero

Das schwache
Geschlecht.

Arzt: «Hm das sind ganz

eigenartige Flecken, die Sie da

auf Ihrer Haut haben. Wenn ich

fragen darf, wie geht es Ihrer
Frau gesundheitlich?»

«Sonst ganz gut. Nur bekommt
sie bisweilen leider etwas heftige
Schlaganfälle!» W.M.

Frau Günter: «Aber Frau Moser,

Sie schimpften doch immer
so gewaltig über die Selbstlenkung

des Autos durch eine

Frauensperson. Jetzt fahren Sie sogar
selber, und noch wie!»

Frau Moser: «Liebe Frau Günter,

ja, ja, damals besass ich eben

noch kein Auto!»

Immer galant
Ausflügler zum Führer: «Erlauben

Sie, sind wir bald bei den
Wasserfällen angelangt?»

Führer: «Ja, nur noch einige
Meter, sobald die verehrten
Damen mit ihrem Geplauder
aufhören, werden wir das Rauschen
schon vernehmen!»

Wodurch die Liebe geht:
Männlich: Durch den Magen.
Weiblich: Durch den Wagen.

F.

Flasche Fr. 4.50 in Apotheken oder

direkt durch die Apoth. Richter & Co., Kreuzlin^en

Ihr schönster Waschtag

99

ist der Tag, an dem Sie zum ersten
Mal Ihre neue

Waschmaschine

Venus Ideal"
in Betrieb setzen. In kürzester Zeit
ist Ihre Wäsche sauber und blütenweiß,

unter Schonung auch des
zartesten Gewebes. Verzinkt und in
Kupfer erhältlich. Für Hand- oder
Kraftbetrieb Verlangen Sie unsere
Gratis-Broschürel
Gebrüder Wyss, Büron 9

Waschmaschlnenlabrlk (Luz.)

Apfeltee VOLG
das gesunde, billige Volksgetränk

Apfeiringe VOLG
Schweizer Qualitäts-Dörrobst

VOLG -Obstsaft
K alt s t eri Ii s iert erfrischend

Verband ostschweiz. landwirtschaftlicher
Genossenschaften (V.O.L.6.) Winterthur
Niederlassungen: Zürich, Chur, Bürglen, Lenzburg

Fichtennadel-Bade-Balsam
r n i Nerven und Herz stärkend,

'Ay fttr Bad "nd Toilette, Körper
Nerven und Herz stärkend,

für Bad nnd Toilette, Körper
nnd Hautpflege. Unerreich-

in Stärke, Feinheit, Preis
und Güte.

Erhältlich in allen Apotheken,
Drogerien und Badanstalten.

Hühneraugen
verschwinden in wenigen
Tagen vollständig schmerz.
los mit der

Corncide blanc Rosanis"

selbst die hartnäckigsten

Hühneraugen, Hornhaut
und Warzen.
Ueberraschender Erfolg.
Zahlreiche Anerkennungen.
Ueber 20C000 Fläschchen in
derWelsc ischweiz verkauft.
Preis d. Fiäschchens Fr. 1 .25.
Erhältlich in allen Apotheken

und Drogerien.
Generaldepot :

Induftrleapotheke Zürich
JosefstraKe 67.

Krampfadern
STRUMPFE-.
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